
damals .

. und heute

mühlengebäude als 
Bauernhof 
¶Die Geschichte der Dorfmüh-
le Oberfellabrunn reicht bis 
1616 zurück. Im Krieg hausten 
die Soldaten hier. Ab 1949 war 
Richard Stockinger sen. der Be-
sitzer. Seit 1984 gehört es sei-
nem Sohn, der eine Landwirt-
schat führt.    Fotos: Buch „Mühlen im Wandel

eine aufsichtsbeschwerde droht
Bürgermeister Bernreiter weist Vorwürfe von FPÖ-GR Lausch zurück.

Für FPÖ-GR Christian lausch 
hat Bgm. Bernreiter die Resoluti-
on nicht abgeschickt.         Foto: Archiv

¶HOLLABRUNN (ag). „Danke, 
das genügt“, mit diesen Wor-
ten gab FPÖ-Gemeinderat und 
Nationalratsabgeordneter Chri-
stian Lausch dem Bezirksblatt 
bekannt, dass er in den nächsten 
Wochen eine Aufsichtsbeschwer-
de gegen Bürgermeister Erwin 
Bernreiter einreichen wird. 

Grund dafür ist, dass Justiz-
ministerin Beatrix Karl nichts 
von einem Beschluss des Ge-
meinderates gegen das Projekt 
in der Justizanstalt Sonnberg 
weiß, wonach geistig abnorme 
zurechnungsfähige Rechtsbre-
cher (gemäß § 21 Abs. 2 StGB) 
untergebracht werden sollen. 
Im Dezember 2012 beschloss en-
die FPÖ und ÖVP (SPÖ stimmte 
dagegen) eine Resolution gegen 
dieses Projekt und die Weiterlei-
tung an das Justizministerium 
und an das Land NÖ. „Es liegt 
der Verdacht sehr nahe, dass 
dieser Beschluss von Bernreiter 
nicht weitergeleitet wurde. Er 
drückt sich vor seinen Aufgaben 

und ist - meiner Meinung nach 
- rücktrittsreif. Seit Monaten for-
dern wir den Nachweis für die 
Übermittlung zu bringen“, so 
FPÖ-GR Christian Lausch. Über 
diesen Vorwurf ärgerte sich bei 
der Nachfrage der Bezirkblätter 
der Stadtchef Bernreiter sehr: 
„Warum kann Herr Lausch nicht 
zu mir kommen, mich persön-

lich nach dem Nachweis fragen? 
Er hat mit mir darüber nicht 
gesprochen und den Nachweis 
nie verlangt. Natürlich liegt bei 
uns alles auf und kann von ihm 
eingesehen werden. Ich sage es 
noch einmal, dass ich nachweis-
lich belegen kann, dass dieses 
Schritstück an das Justizmini-
sterium zugestellt wurde, und 
ich auch mit dem Kabinettchef 
Thomas Schützenhöfer gespro-
chen habe.“ 

Weiters sieht Lausch nicht 
ein, dass nach einer Projektlauf-
zeit von 10 Monaten, und fünf 
Monate vor Abschluss, manche 
Fragen vom Justizministerium 
nicht beantwortet werden konn-
ten oder wollten. 

Foto:Archiv
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„Hr. Lausch sollte 
sich zuerst bei mir 
informieren bevor 
er falsche Vermu-
tungen äußert!“

07. / 0 8 .  A u g u s t  2 0 1 3 /  B e z i r k s B l ät t e r  H o l l A B r u n n10 Lokales

█ Heißer Sommer – heiße Preise█ 

█ Top Smartphones um EUR 0� █ 

WENN’S WIRKLICH
WICHTIG IST, DANN

LIEBER MIT DER POST.

SIM-Pauschale EUR 19,90/Jahr. Angeführte Preise gelten bei Erstanmeldung zum Tarif simplyAll und bis auf Widerruf. Aktivierungsentgelt 
EUR 49,90. 24 Monate Vertragsbindung. Max. Datenübertragung 4 Mbit/s Down- und 2 Mbit/s Upload. Inkludierte Leistungen gelten österreichweit. 
Bei Überschreitung: EUR 0,29 pro Minute/SMS. Datenvolumen mit Kostensicherheit: Nach Verbrauch des jeweils inkludierten Datenvolumens 
optionaler Paketkauf. Details auf www.redbullmobile.at/agb und in Ihrer Postfiliale.

Preisänderungen sowie Druck- und Satzfehler vorbehalten. Preis in EUR inkl. USt., Abbildungen entsprechen Symbolfotos. Erhältlich in Ihrer Postfiliale. 
Österreichische Post AG - Haidingergasse 1, 1030 Wien, Firmenbuch-Nr. 180219d, DVR: 1008803, UID: ATU46674503, Handelsgericht Wien.

Apple 
iPhone 4 8GB
• 3,5" (8,8 cm) 

Retina Display
• iOS6 Betriebssystem
• 5 Megapixel Kamera

Samsung 
Galaxy SIII mini
• 4" (10,2 cm) Super 

AMOLED Display 
• 1 GHz Dual Core Prozessor
• 5 Megapixel Kamera
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